
Weil sich die Symptome im Frühstadium meist nicht 
bemerkbar machen, wird Eierstockkrebs oft erst spät  
diagnostiziert. Das Claraspital Basel ist eins von wenigen 
Spitälern der Schweiz, das dank einer grossen Expertise 
die Zulassung für Operationen bei Eierstockkrebs innehat. 

Rund 600 Patientinnen mit Eierstockkrebs 
(Ovarialkarzinom) werden in der Schweiz 
jährlich behandelt – in den meisten Fällen 
sind es Frauen jenseits des 60. Altersjahres. 
Problematisch ist beim Ovarialkarzinom, 
dass es in der Regel erst spät entdeckt  
wird. «Rund drei Viertel aller Fälle diagnosti-
zieren wir im fortgeschrittenen Stadium. 

Das bedeutet, dass sich der Krebs bereits im 
Bauchraum verteilt hat», sagt Prof. Dr. med. 
Rosanna Zanetti Dällenbach. Die Chefärztin 
Gynäkologie am Claraspital verfügt über 
eine grosse Erfahrung bei Eierstockkrebs-
Operationen. Die Operationen führen sie  
und Dr. med. Pachuen Landwehr gemeinsam 
durch. Die beiden Fachärztinnen haben  

claraspital.ch

sich auf den Schwerpunkt gynäkologische 
Onkologie spezialisiert. «Patientinnen mit  
Eierstockkrebs sind bei uns in den besten 
Händen. Unter einem Dach bietet das 
Claraspital sämtliche Schritte von der Dia
gnose über die Therapie bis zur langjährigen 
Begleitung der Nachsorge an», sagt Dr.  
Pachuen Landwehr.

Vorsorgliche Beratung
Werden die Eierstöcke von einem Tumor 
befallen, können sich die Zellen unkontrol-
liert vermehren und sich auf dem Bauchfell, 
auf der Gebärmutter, am Darm und auf an
deren Organen festsetzen, aber auch via 
Lymph- und Blutbahnen ausbreiten. An
zeichen für ein Ovarialkarzinom können  
Blähungen, Bauchumfangzunahme, unre
gelmässige Blutungen (bei Frauen vor  
den Wechseljahren) sowie ungewollte Ge-
wichtsverluste sein. «Wir empfehlen, auch 
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nach den Wechseljahren den alljährlichen 
Termin bei der Gynäkologin beizubehal- 
ten. Bei einer vaginalen Unterschallunter
suchung können Unregelmässigkeiten fest-
gestellt werden», rät Rosanna Zanetti 
Dällenbach.

Gemeinsamer Entscheid
Um ein Ovarialkarzinom definitiv diagnosti-
zieren zu können, muss Gewebe untersucht 
werden. «Stellen wir Eierstockkrebs fest, 

Die Gynäkologie am Claraspital
Die Gynäkologie am Claraspital Basel 
umfasst die gynäkologische Onkologie, 
 die Urogynäkologie sowie das zertifizierte 
Brustzentrum. Hier werden unter anderem 
verschiedene Krebsarten, gutartige 
Beschwerden sowie urogynäkologische 
Erkrankungen wie Urininkontinenz, 
Senkungsprobleme des Beckenboden 
behandelt. 

Die Patientinnen dürfen auf ein erfahrenes 
Team aus Fachärzt/innen, Cancer and 
Breast Care-Nurses, Pflegenden und  
Case Manager/innen zählen. Alle 
medizinischen Expert/innen verfügen  
über eine langjährige Ausbildung mit 
anerkannten Facharzttiteln, breit 
gefächerte Erfahrung und publizieren 
regelmässig wissenschaftlich. 

wird der spezifische Fall dieser Patientin von 
einem interdisziplinären Team besprochen», 
sagt Rosanna Zanetti Dällenbach. Dieses 
Tumorboard wägt nach verschiedenen Fak-
toren wie Krankheitsstadium, Wachstum 
des Tumors, allgemeiner Gesundheitszu-
stand etc. ab, welche Behandlungsmethode 
angezeigt ist. «Durch die optimale Grösse 
und die familiäre Kultur im Claraspital sind 
die Wege bei uns zwischen den Fachrichtun-
gen sehr kurz», sagt Pachuen Landwehr.

Kombinierte Therapie
Die Therapie bei Eierstockkrebs besteht aus 
einer Operation gefolgt von einer Chemothe-
rapie und ggf. einer Erhaltungstherapie. Je 
nachdem wie weit der Krebs fortgeschritten 
ist, kann auch zuerst ein Teil der Chemothe-
rapie durchgeführt und nach der Operation 
komplettiert werden. Bei der Operation 
werden die Eierstöcke, die Gebärmutter,  
das grosse Netz und alle Tumormanifesta
tionen auf dem Bauchfell oder anderen 
Bauchorganen entfernt. Ziel ist immer,  
durch die Operation alle Tumorknötchen zu 
entfernen. 

Die Chemotherapie tötet verbliebene mikro-
skopische Tumorzellnester ab, um die Aus-
breitung der Krebszellen zu verhindern. 
Nach der Therapie folgt eine langjährige 

«Unser Ziel ist es, 
alle Tumormani-
festationen komplett 
zu entfernen. So
können wir für
optimale Heilungs-
chancen sorgen.» 
Prof. Dr. med. Rosanna Zanetti Dällenbach,  
Chefärztin Gynäkologie und Brustzentrum 
mit Schwerpunkt gynäkologische 
Onkologie und Senologie

Die Patientinnen werden während ab der Diagnose bis zur 
Nachbehandlung von den gleichen Ansprechpersonen begleitet.

GYNÄKOONKOLOGIE

Nachsorge bei der Gynäkologin der Patientin 
in regelmässigem Austausch mit den Ärztin-
nen des Claraspitals. Während der ganzen 

Behandlungsphase steht der Patientin und 
deren Angehörigen eine speziell ausgebil-
dete Breast and Cancer Care Nurse als per-
sönliche Ansprechpartnerin zur Verfügung. 

«Durch die optimale 
Grösse und die 
familiäre Kultur im 
Claraspital sind die 
Wege bei uns zwischen 
den Fachrichtungen 
sehr kurz.» 
Dr. med. Pachuen Landwehr, 
Leitende Ärztin Gynäkologie mit Schwerpunkt 
gynäkologische Onkologie
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Prof. Rosanna Zanetti Dällenbach 
verfügt über grosse Erfahrung 
bei Eierstockkrebs-Operationen.


